
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Göttingen, 27.04.2017 

„Einrichtung von Flunkyball-Plätzen in Göttingen“ 
 
 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
Es werden auf dem Bahnhofsvorplatz und am Jonaplatz Flunkyball-Plätze eingerichtet. 
 
 
Zur Begründung: 
 
1. Bahnhofsvorplatz 
 
Göttingen versteht sich als eine weltoffene Stadt. Leider können wir mit dem benachbarten 
Einkaufsbahnhof in Hannover in Bezug auf Einkaufs- und Unterhaltungsmöglichkeiten nicht 
mithalten. Der Flunkyball bietet durch seine einfachen Spielregeln und geringe Hemmschwelle 
beim Mitmachen großes Potenzial. So wird für billige Unterhaltung während der Wartezeiten auf 
den Anschlusszug gesorgt. Darüber hinaus wird/werden die lokale(n) Wirtschaft(en) gefördert. 
Zusätzlich werden der Bekanntheitsgrad und die Attraktivität unserer Stadt erhöht und dadurch  
Mehreinnahmen im Bereich des Tourismus generiert. Auch ist zu erwarten, dass unsere 
Partnerschaft mit unserer Partnerstadt Cheltenham eine neue Ebene der Kooperation erreicht. 
 
2.Jonaplatz 
 
Die Entwicklungen der letzten Zeit zeigen, dass die Mietpreisbremse auch in Göttingen keine 
besonders sozialverträglichen Früchte trägt. Wir treten entschieden gegen Gentrifizierung von 
Grone-Süd, -Nord, -West und -Ost ein. Grone soll ein sozialer Brennpunkt bleiben. Wir gehen 
davon aus, dass ein Flunkyball-Platz am Jonaplatz der Völkerverständigung dient, den Ruf von 
Grone jedoch weiterhin aufrechterhält. Darüber hinaus rechnen wir fest damit, dass wir durch 
dieses neue Beschäftigungsangebot die Kriminalitätsrate drastisch senken können, denn wir 
wissen aus Erfahrung, dass man ab einem bestimmten Promillewert nicht mehr in der Lage ist, 
Fahrräder zu klauen. 
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